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Der Spar-Markt am Ufer des Traunsees, im Zentrum von 
Gmunden, soll vergrößert werden: Im Erdgeschoß des 
Hotels Esplanade wird der Supermarkt um ca. 5 m in Rich-
tung Traunsee erweitert. Die Erweiterungsflächen des 
Spar-Marktes entstehen durch eine Neugestaltung des 
öffentlichen Raumes.

Das Stadtmöbel wird aus 
Fertigteilen in Architektur-
beton hergestellt. Dieses 
hochwertige Material mit 
Steincharakteristik sorgt 
für dauerhafte Eleganz.
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Ein Stadtmöbel in Form einer „Sonnenbank“ bietet eine neue  
Attraktion für die Passanten an der Esplanade. Auf dieser Bank 
können das Seepanorama und die Sonne genossen werden – sowie 
„Bespielungen“ aller Art stattfinden. Die leicht geknickte Form des 
Stadtmöbels wirkt beschützend und erinnert entfernt an eine Laube. 
Die Sitzauflagen aus Holz sollen speziell in der Übergangszeit für 
guten Sitzkomfort dienen. Das Stadtmöbel wird aus Fertigteilen in 
Architekturbeton hergestellt. Dieses hochwertige Material mit 
Steincharakteristik sorgt für dauerhafte Eleganz. Eine indirekte 
Beleuchtung unter der Sitzfläche erhellt den Vorbereich und gibt 
dem Stadtmöbel bei Dunkelheit besondere Qualität.

Hinter dieser als Stadtmöbel ausgeführten Wand liegen die Erwei
terungsflächen des Supermarktes. Eine transparente Glasfassade 
schließt die neuen Verkaufsflächen seitlich ab. Das alte Gebäude 
bleibt dadurch in seiner Kontur erlebbar und umgekehrt ist das 
Innere hier von außen sichtbar. Die Dachfläche des Zubaus wird 
extensiv mit Pflanzgranulat begrünt.
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